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JESUS BEWIRKT UMKEHR!
Dann kam er nach Jericho und ging durch die Stadt. Und siehe, da war ein Mann namens

Zachäus; er war der oberste Zollpächter und war reich. Er suchte Jesus, um zu sehen, wer er sei,

doch er konnte es nicht wegen der Menschenmenge; denn er war klein von Gestalt. Darum lief

er voraus und stieg auf einen Maulbeerfeigenbaum, um Jesus zu sehen, der dort vorbeikommen

musste. Als Jesus an die Stelle kam, schaute er hinauf und sagte zu ihm: Zachäus, komm schnell

herunter! Denn ich muss heute in deinem Haus bleiben. Da stieg er schnell herunter und nahm

Jesus freudig bei sich auf. Und alle, die das sahen, empörten sich und sagten: Er ist bei einem

Sünder eingekehrt. Zachäus aber wandte sich an den Herrn und sagte: Siehe, Herr, die Hälfte

meines Vermögens gebe ich den Armen, und wenn ich von jemandem zu viel gefordert habe,

gebe ich ihm das Vierfache zurück. Da sagte Jesus zu ihm: Heute ist diesem Haus Heil geschenkt

worden, weil auch dieser Mann ein Sohn Abrahams ist. Denn der Menschensohn ist gekommen,

um zu suchen und zu retten, was verloren ist.
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GEDANKEN ZUM TEXT
Das letzte Sonntagsevangelium beschreibt eine Geschichte, die ich sehr bemerkenswert finde:

Der oberste Zollpächter Zachäus ist sehr reich, aber er hat sein Geld auch damit verdient, dass

er Menschen zumeist unberechtigt viel Zoll abverlangt hat. Er ist im Volk deshalb nicht gelitten

und wird als Sünder angesehen. Nun bekommt er mit, dass Jesus ganz in seiner Nähe

vorbeikommt. Da ihn die Menschen nicht mögen, schafft er es nicht, einen Platz zu bekommen,

an dem er Jesus direkt sehen kann. So klettert er auf einen Baum. Allein dies finde ich schon ein

Zeichen dafür, dass Zachäus offensichtlich davon überzeugt ist, dass Jesus ein Mensch ist, den

er unbedingt sehen möchte.

Dann passiert das Unerwartete: Jesus sieht ihn und lädt sich selbst als Gast ins Haus von

Zachäus ein. Jesus sieht Zachäus als Menschen und verurteilt ihn nicht. Für Zachäus eine so

große Freude und Anerkennung, dass er von sich aus sein Fehlverhalten bzw. seine Sünden

sofort korrigieren will. Er will ungerechtes Verhalten seinerseits rückgängig machen und den

Armen mit seinem Vermögen helfen. Er zeigt Reue und handelt so, deshalb macht Jesus

deutlich, dass nun Zachäus Heil widerfahren ist.

Was bedeutet dies für uns? Wenn wir Fehler machen, uns ungerecht gegen anderen Menschen

verhalten bzw. sündigen, dann haben wir die Chance auf Heil, das heißt wieder mit sich, den

betroffenen Menschen und Gott ins Reine zu kommen, wenn wir unser Handeln bereuen und

dies durch unser Handeln deutlich machen. Jesu und der christliche Glaube stehen für

Vergebung und Versöhnung durch Umkehr!

Thomas Droege
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